
Bogoslowskaja gibt Tigipko die Schuld am Scheitern der Aufstellung eines "Einheitskandidaten"
Ukraine-Nachrichten

Bogoslowskaja gibt Tigipko die Schuld am Scheitern der Aufstellung
eines "Einheitskandidaten"

06.01.2010

Inna Bogoslowskaja, Präsidentschaftskandidatin und fraktionslose Abgeordnete der Werchowna Rada, beschuldigt
Sergej Tigipko des Scheiterns von Gesprächen zur Aufstellung eines Einheitskandidaten bei den
Präsidentschaftswahlen.

Inna Bogoslowskaja, Präsidentschaftskandidatin und fraktionslose Abgeordnete der Werchowna Rada, beschuldigt
Sergej Tigipko des Scheiterns von Gesprächen zur Aufstellung eines Einheitskandidaten bei den
Präsidentschaftswahlen.

Dies sagte sie auf einer Pressekonferenz.

“Leider hat Tigipko sich in der letzten Woche geweigert Gespräche zu führen … damit ist darunter ein Punkt gesetzt
worden, dass Tigipko ein eigenständiger Kandidat ist”, sagte Bogoslowskaja.

Sie erinnerte daran, dass sie für eine Vereinigung der vom Geiste her neuen Politiker und der Aufstellung eines
einheitlichen Kandidaten im Namen von Anatolij Grizenko, Arsenij Jazenjuk, Sergej Tigipko und ihr selbst ist und
dieser würde ihrer Meinung nach auch in die zweite Runde gelangen.

“Tigipko hat sich geweigert Gespräche zu führen und damit ein weiteres mal gezeigt, dass er eher ein
Geschäftsmann, denn ein Politiker und ein Teil des Wahlprojektes von Timoschenko ist”, unterstrich
Bogoslowskaja. Ihrer Überzeugung nach ist der Wahlkampf Tigipkos darauf ausgerichtet, um Timoschenko an die
Macht zu bringen. 

Bogoslowskaja bekräftigte dabei, dass die Präsidentschaftskandidatin und Premierministerin Julia Timoschenko
Tigipko benutzt, um einen Teil der Wählerschaft von den Konkurrenten abzuziehen. Sie teilte dabei ebenfalls mit,
dass sie erneut beabsichtigt sich an die Generalstaatsanwaltschaft der Ukraine mit der Bitte zu wenden, die
Ermittlungen in den Strafverfahren in Bezug auf Timoschenko wieder aufzunehmen. Die Politikerin ist überzeugt
davon, dass die einzige Chance für Timoschenko das Gefängnis zu vermeiden der weitere Aufenthalt an der Macht
ist.

Vorher hatten die “Ukrajinski Nowyny“ darüber informiert, dass Tigipko bereit wäre zu einer Vereinigung mit
Jazenjuk, Grizenko und Bogoslowskaja.

Quelle: Ukrajinski Nowyny
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Namensnennung-Keine kommerzielle Nutzung-Weitergabe unter gleichen Bedingungen 3.0 Deutschland Sie
dürfen: 

das Werk vervielfältigen, verbreiten und öffentlich zugänglich machen
Bearbeitungen des Werkes anfertigen

Zu den folgenden Bedingungen: 

Namensnennung. Sie müssen den Namen des Autors/Rechteinhabers in der von ihm festgelegten Weise nennen
(wodurch aber nicht der Eindruck entstehen darf, Sie oder die Nutzung des Werkes durch Sie würden entlohnt). 

Keine kommerzielle Nutzung. Dieses Werk darf nicht für kommerzielle Zwecke verwendet werden. 

Weitergabe unter gleichen Bedingungen. Wenn Sie dieses Werk bearbeiten oder in anderer Weise umgestalten,
verändern oder als Grundlage für ein anderes Werk verwenden, dürfen Sie das neu entstandene Werk nur unter
Verwendung von Lizenzbedingungen weitergeben, die mit denen dieses Lizenzvertrages identisch oder
vergleichbar sind. 

Im Falle einer Verbreitung müssen Sie anderen die Lizenzbedingungen, unter welche dieses Werk fällt,
mitteilen. Am Einfachsten ist es, einen Link auf diese Seite einzubinden.
Jede der vorgenannten Bedingungen kann aufgehoben werden, sofern Sie die Einwilligung des
Rechteinhabers dazu erhalten.
Diese Lizenz lässt die Urheberpersönlichkeitsrechte unberührt.

Haftungsausschluss 

Die Commons Deed ist kein Lizenzvertrag. Sie ist lediglich ein Referenztext, der den zugrundeliegenden
Lizenzvertrag übersichtlich und in allgemeinverständlicher Sprache wiedergibt. Die Deed selbst entfaltet keine
juristische Wirkung und erscheint im eigentlichen Lizenzvertrag nicht. 

Creative Commons ist keine Rechtsanwaltsgesellschaft und leistet keine Rechtsberatung. Die Weitergabe und
Verlinkung des Commons Deeds führt zu keinem Mandatsverhältnis. 

Die gesetzlichen Schranken des Urheberrechts bleiben hiervon unberührt. 

Die Commons Deed ist eine Zusammenfassung des Lizenzvertrags in allgemeinverständlicher Sprache. 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

                               Seite 2 / 2

http://www.tcpdf.org

